
Leitung (m/w/d) für das Bundesprogramm „Integration durch Sport“/Leitung Fachbereich Integration
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben sind
Strategische, administrative und organisatorische Leitung des
Bundesprogrammes IdS
Weiterentwicklung von IdS unter Einbeziehung verbandspolitischer
und gesellschaftlicher Entwicklungen
Fachliche und disziplinarische Leitung des Fachbereichs Integration
mit ca. 10 Mitarbeiter*innen
Strategische und thematische Weiterentwicklung des Fachbereichs
Integration unter Berücksichtigung der Diversitätsdimensionen
„Ethnische Herkunft/Nationalität“ und „Religion & Weltanschauung“
Fachliche Mitarbeit an übergreifenden Themen im Ressort Diversity,
u.a. Diversity-Analyse- und Strategie, Fachforum 
Budgetverantwortung (Haushaltsführung) von derzeit rund 11
Millionen Euro im Rahmen von IdS, Fördermittelmanagement,
Finanzplanung und Controlling, sowie Akquise von weiteren
Fördermitteln, auch über IdS hinaus
Koordinierung und verantwortliche Steuerung der im Rahmen von
IdS beantragten Maßnahmen
Verlässliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den
Mitgliedsorganisationen und Fördermittelgebern
Beratung und Begleitung der Mitgliedsorganisationen und
Kooperationspartner*innen
Vertretung der Belange des organisierten Sports gegenüber dem
Förderer sowie Vertreter*innen aus Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft sowie Pflege und Ausbau des Netzwerks
Steuerung und Durchführung der Evaluation
Vorbereitung strategischer Entscheidungsvorlagen für den Vorstand
und Verantwortung für die Umsetzung der Vorstandsbeschlüsse

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist der Dachverband des deutschen Sports und vertritt die Interessen von 101
Mitgliedsorganisationen mit mehr als 27 Millionen Mitgliedschaften in rund 87.000 Sportvereinen. Der DOSB engagiert sich für den Leistungs-,
Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport und erfüllt auf dem Gebiet des Spitzensports die Aufgaben als Nationales Olympisches Komitee.

Im Geschäftsbereich Sportentwicklung, Ressort Diversity suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Nachbesetzung der Leitung (m/w/d) für
das Bundesprogramm „Integration durch Sport“ und für den Fachbereich Integration in Vollzeit (39 Std./Woche). Die Stelle ist entsprechend des
nächsten Förderzyklus zunächst bis Ende 2026 befristet.

Das durch das Bundesministerium des Innern und für Heimat sowie durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge geförderte
Bundesprogramm „Integration durch Sport“ (IdS) wird seit 1989 vom DOSB koordiniert. Weitere Informationen zu IdS finden sich hier:
https://integration.dosb.de/

Wir bieten Ihnen eine interessante gesellschaftliche Aufgabe mit vielfältigem Gestaltungsspielraum im Herzen von Sportdeutschland. Sie
profitieren von flexiblen und mobilen Arbeitsmodellen, leistungsgerechter Vergütung und betrieblicher Altersversorgung sowie
Betriebssportangeboten, hauseigenem Fitnessraum und Fahrrad-Leasing. Mit Freude engagieren wir uns für die Themen und Projekte im
organisierten Sport. Wir stehen für Vielfalt, gegenseitige Wertschätzung und fördern kollaborative Zusammenarbeit im Team.

Wir setzen uns aktiv für Diversität ein und möchten dies auch in unserer Belegschaft repräsentieren. Darum ermutigen wir insbesondere Frauen*,
Menschen mit Behinderungen und/oder Migrationsgeschichte, unabhängig von Alter, sexueller Orientierung oder Weltanschauung, sich für diese
Stelle zu bewerben. Zudem bestärken wir Sie, sich auch zu bewerben, wenn Sie nicht 100% der erforderlichen Qualifikationen bereits mitbringen.
Wichtig ist uns die Begeisterung für die Aufgabe sowie der Wille, sich bei uns weiterzuentwickeln.

Interesse geweckt? Dann erzählen Sie uns etwas von sich – über Ihre Stärken, Ziele und Erfahrungen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit
Anschreiben inkl. Gehaltsvorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin, CV und relevanten Zeugnissen unter Angabe der Stelle
(GBS_Leitung Integration_2024) bis zum 31. März 2024 unter bewerbung@dosb.de. Bitte in nur einer PDF-Datei mit max. 5MB.

Sie bringen mit
Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master) vorzugsweise in
einem fachlich relevanten Bereich, z.B. Betriebswirtschaftslehre,
Öffentliche Verwaltung, Interkulturelles Management/Soziologie
mit BWL-Schwerpunkt oder vergleichbare fachliche Qualifikation
Interkulturelle Kompetenz und inhaltliche Expertise in den
Bereichen Integration, Migration, kulturelle Vielfalt, sowie
Bewusstsein und Sensibilität für die kulturelle, sprachliche oder
religiöse Verschiedenheit der Menschen in einer Gesellschaft
Mehrjährige Führungserfahrung und Steuerungskompetenz,
entweder in einer Linienfunktion und/oder in der Projektleitung
bzw. im Projektmanagement
Tiefe Kenntnisse und Erfahrung in der Verwaltung von
(öffentlichen) Fördermitteln 
Kenntnisse der Struktur des organisierten Sports sind von Vorteil
Sehr gute Kommunikationsfähigkeit und ein sicheres Auftreten
gegenüber unterschiedlichen Ziel- und Anspruchsgruppen
Eigenverantwortliche, strukturierte und partizipative Arbeitsweise
mit sehr guten strategischen und konzeptionellen Fähigkeiten 
Beratungs- und Methodenkompetenz in interdisziplinärer und
geschäftsbereichsübergreifender Zusammenarbeit 

Wir bewegen den Sport. Weil Sport alle(s) bewegen kann.


